Ne 40. 
Poſener Intelligenz-Blatt. 


Freitag den 15, Februar 1833. 


Angekommene Fremde vom 13. Februar 1833. 5 

Hr. Gutsb. v. Sokolowski aus Smolsko, 1. in No. 1 St. Martin; Hr. 
Kaufmann Kempner aus Ungarn, l. in No. 124 St. Adalbert; Hr. Auskultator 
Preuß aus Bromberg, Hr. Pächter Lehmann aus Klonie, l. in No, 95 St. Adal⸗ 
bert; Hr. Kaufmann, Elkiſch aus Berlin, l. in No. 326 Judenſtraße; Hr. Gärtner 
Albert aus Rawicz, l. in No. 350 Judenſtraße; Hr. Gutsb. Pater aus Wollſtein, 
Hr. Domainenbeamter v Zychlinskt aus Grzymiskaw, E in No. 251 Breslauer: 
ſtraße; Hr. Kaufmann Benjamin aus Altona, Hr. Kaufmann Goldfus aus Wyſzo⸗ 
grod, J. in No: 136 Wilhelmsſtraße; Frau Gutsb. v. Makowska aus Gogolewo, 
l. in No. 168 Wafferftraßez Hr. Gutsb. v. Gorzenski aus Smielowo, l in No; 
384 Gerberſtraße; Hr. Gutsb. Roznowski aus Oſtrowo, l. in No. 33 Walliſchei; 
Hr. Kammergerichts-Referendarius v. Splittgerber aus Berlin, l. in No. 101 
Et. Martin. 1 
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Bekanntmachung. Es ſoll höherer Beſtimmung zufolge der Neubau 
eines Wohnhauſes fuͤr den katholiſchen Pfarrer in Obornik und eines Stalles aus⸗ 
geführt werden. f 5 
Wir haben zur Auskhuung dieſer, auf 1210 Rthl. 6 Sgr. 10 Pf. verau⸗ 
ſchlagten Bauten an den Mindeſtfordernden, einen Termin auf den 2 1. Fe⸗ 
bruar 1833 Vormittags 10 Uhr vor dem Reglerunngs⸗ Sekretair Caſſius in un⸗ 
ſerm Seſſionszimmet angeſetzt, und laden dazu Bauluſtige mit dem Bemerken ein: 
daß derjenige, welcher zum Mitbieten zugelaſſen werden will, vorher eine Caution 
von vierhundert Thaler im baaren Gelde oder Pfandbriefen, oder Staatsſchuld⸗ 
ſcheinen nebſt Coupons, bei der Regierungs⸗Haupt⸗Caſſe zu deponiren hat. 
5 Wir wollen hierin jedoch in Anſehung derjenigen eine Ausnahme genehmi⸗ 
gen, welche jene Caution zu beſtellen nicht vermögend, aber ſonſt nach Befinden 


a . 75 1 


Vauvergüligung nicht in Anspruch 
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des Licitatlons-Commiſſarii er) erſcheinen und eine Vorauszahlung der 
nehmen. 8 


Die ſonſtigen Bau-Entrepriſe-Vedingungen können während der gewöhuli⸗ 
lichen Dienſtſtunden in unſerer Regiſtratur und im Licitations-Termine beim Com 


miſſario eingeſehen werden. 


Poſen, den 20. Januar 1833. 


Königliche Preußiſche Regierung, 
Abtheilung für die Kirchenverwaltung und das Schulweſen. 


Bekanntmachung. Es wird hier⸗ 
mit bekannt gemacht, daß der Lieutenant 
a. D. Georg Friedrich Schulze und die 
Gertrude Cdleſtine geborne v. Foͤrſter ge⸗ 


ſchiedene v. Muller, mittelſt gerichtlichen 


— 


vor Einſchreitung der Ehe errichteten 
Vertrages vom 5. d. Mts., die Gemein⸗ 
ſchaft der Guͤter und des Erwerbes un⸗ 
ter ſich ausgeſchloſſen haben. 
Poſen, den 17. Januar 1833. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Ob wiesxezenie. Cꝛyni sig niniey- 


szem wiadomo, iz byly porucznik, 
Woyciech Friedrich Schulze i Ger- 
truda Celestyna 2 Foersteròw rozwie- 
dziona de Mueller, przez czynnosé 
przed wniysciem w sluby malzenskie 
dnia 5. in, b. sadownie zawarta, 
vs polnosé maigtku i dorobku pomig« 
dzy sobg wylacayli. 

Poznan, d. 17. Styeznia 1833. 
Kröl, Pruski Sad Ziemianski, 


di 


Ediktalcitation. Nachdem auf den 


Antrog eines Realgläͤubigers über die 
Kaufgelder des im Koſtner Kreiſe belege⸗ 
nen, von dem Gutsbeſitzer Nepomucen 
v. Zoltowski sub basta erſtandenen ad⸗ 
lichen Gutes Jarogniewice, durch die 


Verfügung vom heutigen Tage, der Liz 


quidations Prozeß eröffnet worden, ſo 


werden alle diejenigen, welche an ge⸗ 


dachte Kaufgelder Realanſprüche zu ha⸗ 
ben vermeinen, hierdurch öffentlich auf⸗ 
gefordert, in dem auf den 21. Marz 


1,833 Vormittags um 8 Uhr vor dem 


Zapozew edyktalny. Gdy na 
wniosek iednego z wierzycieli real- 
nych nad summꝗ szacunkowg w po- 
wiecie Koscianskim polozonych, 
praea Wgo Nepomucena Zoltowskiew 


go, drogg subhasty nahytych dobr) 


szlacheckich Jarogniewic, rozporza- 


dzeniem 2 dnia dzisieyszego proces 


likwidacyiny otworzonym os tal, 
przeto wszyscy, ktörzy do po- 
mienioneysummy szacunkowey pre- 
tensye realne mie6 mniemaig, nie 
nieyszem publicznie sig aapoν.w· ig. 
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Deputirten Hrn. Ober-Landes⸗Gerichts⸗ 


Referendarius Freiherrn v. Richthofen 
hieſelbſt angeſetzten Liquidations-Termine 
entweder in Perſon oder durch geſetzlich 
zuläffige Bevollmuͤchtigte zu erſcheinen, 
den Betrag und die Art ihrer Forderun— 
gen umſtaͤndlich anzuzeigen, die Doku⸗ 
mente, Vriefſchaften und- ſonſtige Bes 
weismittel darüber im Original oder in 
beglaubter Abſchrift vorzulegen, und 
das Noͤthige zum Protokoll zu verhan⸗ 
deln, mit der beigefuͤgten Verwarnung, 
daß die im Termine ausbleibenden und 
bis zu demſelben ihre Anſpruͤche nicht 
anmeldenden Glaͤubiger mit allen ihren 
Forderungen an das Grundſſuͤck oder die 
Kaufgelder ausgeſchloſſen, und ihnen 
deshalb ein ewiges Stillſchweigen ſowohl 
gegen den Käufer, als gegen bie übris 
gen Creditoren, unter welche das Kaufs 
geld vertheilt wird, auferlegt werden 
wird. Uebrigens bringen wir denjenigen 
Glaͤubigern, welche den Termin in Pers 
ſon wahrzunehmen verhindert werden, 
oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft 
fehlt, die Herren Juſtiz-Commiſſarien 
Salbach, Mittelſtaͤdt und Lauber als 
Bevollmächtigte in Vorſchlag, von denen 
ſie ſich einen zu erwählen und denſelben 
mit Vollmacht und Information a ver⸗ 
ſehen haben. 


Frauſtadt, den 5, November 1832. 
Kbnigl. Preuß, Landgericht. 


— — 


azeby sig w terminie likwidacyinym 
na dzien 21. Marca 1833. zra 
na o godzinie 8. przed Delegowa- 
nym Wnym Baronem Richthofen 
Referendaryuszem tu w mieyscu na- 
znaczonym osobiscie lub przez pra- 
whie vpowäZnionych pelnomocni« 
kow stawili, ilosé i rzetelnosé swych 
pretensyöw okolicznie podali, doku- 
menta, papiery i inne dowody na to 
w.oryginale lub w kopiach wierzytel- 
nych zlozyli i co potrzeba do proto- 
kutu obiasbili, albowiem W ¾Zrazie 
przeciwnym w terminie niestawaigey 
i a2 do tego swych pretensyòw nie- 
podaigey wierzyciele z wszelkiemi 
pretensyami swemi do rzeczonych 
döbr lub summy szacunkowey zosta- 
na wylgczeni i im w tèy mierze wie · 
ezne milezenie, tak co do nabywey 
tych döbr jako i wzglednie drugich 
wierzycieli, pomigdzy ktörych sum- 
ma szacunkowa podzielong zostanie, 
nakazanem bedzie, Zreszig tym 
wierzycielom, ktörzy powyzszego 
terminu osobiscie odby& niemogg 
lub ktéôrym tu na znaiomosci zbywa, 
Ur. Salbach, Miitelstaedt i Lauber 
K. Sp. za pelnomocnikéw sig propo- 
nuie, 2 ktörych sobie jednego obra& 
i tego W potrzebng plenipotencyg i 
informacyg zaopatrzy6 moga, 
Wschowa, d. 5.Listopada 1832. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 
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Subhaſtationspatent. Das im 
Kroͤbener Kreiſe belegene, gerichtlich auf 
47,407 Rihl. abgeſchaͤtzte adliche Gut 
Golejewko oder Czeſtram cum pertinen- 
tiis Golejewo und Olbina, worauf das 
Lebtagsrecht für die Athanaſia geborne 
v. Rogalinska verwittwete v. Broniko⸗ 
wska haftet, ſoll im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation oͤffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, und es 
ſind hierzu die Bietungstermine auf den 
15. December d. J., den 16 
Marz 1833, und der peremforifche 
Termin auf den 19. Juni 1833, 
vor dem Herrn Landgerichts-Rath Wolff 
Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfuͤhigen Käufern werden dieſe Terz 
mine mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß in dem letzten Termine das Grund⸗ 
ſtuͤck dem Meiſtbietenden zugeſchlagen 
und auf die etwa nachher einkommenden 
Gebote nicht weiter geachtet werden ſoll, 
inſofern nicht geſetzliche Hinderniſſe eine 
Ausnahme zulaſſen. 


Uebrigens ſteht bis 4 Wochen vor dem 


letzten Termine einem Jeden frei, uns 
die etwa bei Aufnahme der Taxe, welche 
zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur einge⸗ 
ſehen werden kann, vorgefallenen Maͤngel 
anzuzeigen. ö at 
Frauſtadt, den 20. Auguſt 183 2. i 
AKdnigl. Preuß. Landgericht. 


= 
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«Patent gubhastaeyiny. M powie- 


cie Krobskim poloZone, sadownie na 
47,407 tal. ocenione dobra szlacheckie 
Golejewko czyli Czestram cum perti- 
nentiis Golejewo i Olbina, na ktö- 
Tych.dozywocie dla Anastazyi 2 Ro- 
galinskich owdowialey Broniko wskiey 
iest zapisane, drogz subhastacyi pu- 
blicznie naywigcey daigcemu sprze- 
dane bydz mai, ktörym koncem 
termina licytacyine na dzien 1 5. 
Grudnia r. b., dzien 16. Marca 
1833., termin za$ peremtoryczny na 
dzien 19. Czerwca 1833. zrana 
o godzinie g. przed W. Wolff Sedzig 
Ziemianskim w mieyscu wyznaczone 
zostaly. Zdolnosé kupienia maig- 


eych uwiadomiamy o terminach tych 


2 nadmienieniem, iz w terminie o. 
statnim nieruchomo$& naywigcéy da- 
igcemu przysadzang zostanie, na 


pöZnieysze zas podania wzglgd mia- 


nym nie bęedzie, ieZeli-ptawne oko- 
licznoßci wyigtku: nie doz wolg. 
Zreszta aosta wia siea2 do A, tygo- 
dni przed ostatnim terminem kat de- 
mu wolnosé doniesienia nam o nie- 
doktadnosciach,  jakieby przy spo- 
rzadzeniu taxy, ktöra kazdego casu 
W Registraturze naszey przeyrzana 
bydZ moe, zaysé byly mogly. 
Wschowa, d. 20. Sierpnia 1832. 
Krölewsko Pruski Sad Ziemianski. 


9 n 


* 
— 
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Subhaſtationspatent. Das in 
der Stadt Vorek, Krotoſchiner Kreiſes, 
unter No. 35 belegene, dem ehemaligen 
Kaͤmmerer Daniel Richter gehörige Wohn— 
haus nebſt zwei Gärten, welches nach 
der gerichtlichen Taxe auf 451 Rthl. 4 
Sgr. gewuͤrdigt worden iſt, fol im We⸗ 
ge der Exekution dͤffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, und der per— 
emtoriſche Bietungs-Termin iſt auf den 
16. April 1833 vor dem Herrn 
Landgerichts-Rath Strempel Morgens 

um g Uhr allhier angeſetzt. 


Beſitz⸗ und zahlungsfuͤhigen Kaͤufern 
wird dieſer Termin mit dem Beifuͤgen 
hierdurch bekannt gemacht, daß es einem 
Jeden frei ſteht, bis 4 Wochen vor dem 
Termine uns die etwa bei Aufnahme der 
Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 


Krotoſchin, den 27. December 1832. 
Koͤniglich Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. Im Termine 
den 28. Februar c. Morgens unn 8 
Uhr ſollen zu Stadt Wiſſek mehrere im 
Wege der Exekution wegen rückſtaͤndigen 
Grundzinſen abgepfaͤndete Gegenſtaͤnde, 
als: Fohlen, Schweine und Rindvieh, 
offentlich an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung verkauft werden, 
Welches bekannt gemacht wird. 
Lobſens, den 27. December 1832. 

gl Preuß. Friedensgericht. 


— —ͤñ— 
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‚Patent subhastacyiny. Dom w 
miescie Borku, powiecie Krotoszyn. 
skim, pod Nr. 35. poloZony, z dwie- 
wa ogrodami, Danielowi Richtero- 
wi nalezgcy, ktory wedlug taxy sg 
dowey na 451 Tal. 4 sgr. oceniony 
zostal, w drodze exekucyi publicznie 
naywigcey daigcemu sprzedanym by& 
ma, ktörym koricem termin Jicytacyis 
ny peremforyczny na dzien 16. 
Kwietnia 1833. zrana o godzinie 
9. przed Deputowanym W. Sedzig 
Strempel W mieyscu wyznaczony 
zostil, a 

Zdolnosé kupienia i zuplacenia po- 
siadaigcych uwiadomiamy o terminie 
tym z nadmienieniem, i imZe 4 ty. 
godnie przed terminem kazdemu z0- 
stawia sig wonosé doniesienia nam 
o niedokladnosciach, iakteby przy 
sporzadzeniti taxy zaysé byly mogly. 

Krotoszyn, d. 27. Grudnis 1832. 

Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


Obwieszezenie. W terminie dnia 
28. Lute go r. b. zrana o ‚godzinie 
8. maig bydz w miescie Wysoce ro- 
ene w drodre Exekucyi na zalegly 
oy: gruntowy zalantowane bydlo, 
jako to: zrzebiät, swinie i bydio 
rogate, naywigcey daigeemu za go- 
to w zaraz zaplatg sprzedane, co sig 
do wiadomosci podaie. 

TLobzenica, d. 27. Grudnia 1832. 

Krokewsko.Bruski Sad Pokeju. 


Sn 
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Bekanntmachung. Im Termine 
den 26. Februar c. Morgens um 8 
Uhr ſoll hierſelbſt der ganze Mobiliar⸗ 
Nachlaß des allhier verſtorbenen Doctors 
Mühlmann öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden gegen gleich baare Bezahlung vers 
kauft werden, welches hierdurch bekannt 
gemacht wird. 

Lobſens, den 28 Januar 1833. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


1 Bekanntmachung. Von Seiten 
des unterzeichneten Gerichts wird hiermit 
Öffentlich bekannt gemacht, daß die 
Taube Moſes Joſeph mit ihrem Ehe- 
mann Hirſch Lippmann, bei erreichter 
Großjährigkeit die Guͤtergemeinſchaft 
ausgeſchloſſen hat. 5 
Schönlanke, den 4. Januar 1833. 

Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. Am 18. vo⸗ 


rigen Monats Abends wurden durch den 
Paͤchter Schlieper aus Rybittwy drei 
durch einen Unbekannten getriebene ein⸗ 
jährige, zu 4 Kthl. geſchaͤtzte Zuchtſaue 
angehalten. 

Da der Unbekannte die Flucht ergrif— 
fen, fo wird der Eigenthumer dieſer 
Schweine aufgefordert, ſich hieſelbſt 
binnen 4 Wochen, bei Verluſt ſeines 
Rechts, als ſolcher auszuweiſen. 

Trzemeſzno, den 3. Februar 1833. 
Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


= 


Obwieszezenie, W tetminie dnia 
26. Lutego r. b. zrana o godzi- 
nie 8. ma bydZ tu pozostalos& mobi- 
liarna po zınarlym tu Doktorem 
Mühlmann publicznie naywiecey 
daigcemu 2a gotowz zaraz zaplatg, 
Sprzedane, co sig do wiadomosci 
podaie. 5 k 

Lobzenica, d. 28. Styeznia 1833. 

Krölewsko-Pruski Sad Pokoju. 


Obwieszezenie. Sad nidéy pod- 
pisany podaie.ninieysz&m do publi. 
czney wiadomosci, Ze Taube Moses 
Joseph z malZonkim swym Hirsch 
Lippmann przy Zzaszléy pelnoletno- 
$ci.wspölnost maigtku wylaczyta. 


Trzeianka, d. 4. Stycznia 1833. 
Kröl. Pruski Sad Pokoju. 


Obwieszezenie. _W wieczor dnia 
18. zeszlego miesigca dzierzawca 
Schlieper 2 Rybitw, zatrzymal tray 
przez nieznaiomego pedzone macio- 
ry w drugim roku będgce na 12 tal. 
oszacowane. 

Gdy zaganiacz zbiedz potrafil, wzy- 
wamy przeto wlasciciela tych $wini 
aby sig u nas w t&y wlasnogei wprze 
ciagu czterech tygodni pod utratz 
Praw swych wylegityınowal, 

Trzemeszno d, 3, Lutego 1833. 
Krol. Pruski 83d Pokojw, 


Bekanntmachung. Es wird hier: 


mit zur offentlichen Kennkniß gebracht, 
daß der Gutspaͤchter Carl Adolph Klahr 


und deſſen verlobte Braut, Caroline 


Amalie geborne Wendt, beide zu Mys⸗ 
lenczynek bei Bromberg, die Gemein; 
ſchaft der Güter und des Erwerbes, in 
Gemaͤßheit des dieſerhalb vor dem unter: 
zeichneten Friedensgericht am 3. Novem- 
ber d. J. errichteten Vertrages, ausge⸗ 
ſchloſſen haben. 
Bromberg, den 30. November 1832. 


Königl. Preuß. Friedens gericht. 


Steckbrief. Der Ziegelſtreicher 
Wilhelm Klingberg aus Conſtadt, 
der ſich in der letzten Zeit in Baranow 
und Kempen aufgehalten, hat ſich eines 


Spiritus⸗Diebſtahls hoͤchſt verdächtig 


gemacht, und iſt vor ſeiner Arretirung 
in Kempen ohne Spur verſchwunden. 


Es werden daher alle Civil- und Mi⸗ 


litair-Behbrden aufgefordert, den ges 
dachten Wilhelm Klingberg, deſſen Si— 
gnalement unten näher angegeben, im 
Betretungsfalle zu verhaften und uns 
ber Transport zu überfenden. 


Signalement. 
1) Familiennamen, Klingberg; 
2) Vorname, Wilhelm; N 


3 


Obwieszczenie, Podaie sie do 
publicznéy wiadomosei, jako dzie- 
szawca döbr Karol Adolf Klahr i te- 
go2 zargczona Karolina Amalia z do. 
mu Wendt oboie w Mysleczynku 
pod Bydgoszczem zamieszkali, wsku- 
tek przed niZey podpisanym Sgdem 
w dniu 3. Listopada r. b. zdzialaney- 
czynnosci, wspolndst maigtku i do- 
robku migdzy sobg wylgezyli. 


Bydgoszez, d. 30. Listopada 1832. 
Krol. Pruski Sad Pokoju. 


List goncxy. Ceglarz Wilhelm 
Klingberg z Wolezyna (Constadt), 
kuöry sie w ostatnim czasie w Bara- 
nowie i Kempnie znaydowal, stal 
sig nadto podeyrzanym wzglsdem 
skradzenia spiritusu, i przed jego 
przyaresztowaniem w Kempnie bez 
sladu zniknat. 


Waywaig sig przeto wszystkie wia. 
dze cywilne i woyskowe, aby rze= 
czonego Wilhelma Klingberga, ktö- 
rego rysopis nizey jest podany, w 
przypadku spotkania go aresztowaly 
inam 2 transport przeslaly, 


Rysopis. 
5 Nazwisko, Klingberg; 
2) Imie, Wilhelm; 


3) Geburtsort, Conſtadt; 
4) Aufenthaltsort, unbekannt;. 
5) Religion, evangeliſch; 
6) Alter, 29 Jahr; 
7) Größe, 5 Fuß 4 Zoll; 
8) Haare, ſchwarz; 
9) Stirn, bedeckt; 
10) Augenbraunen, ſchwarz; 
11) Augen, braun; 
12) Naſe, ſpitz; 
13) Mund, mittel; 
14) Bart, — 
15). Zähne, gut; 
16) Kinn, 5 
17) it wal; 
18) Geſichtsfarbe, brunet ;. 
19) Geſtalt, mittel; 
20) Sprache, polniſch und deutſch; 
21) beſondere Kennzeichen, keine. 


Kozmin, den 16. Januar 1833. 


17) Twarz, 


3) Mieysee urodzenia, Wolczyn; 
4) Mieysce zamieszkania niezuane; 
5) Religia, ewanielik; 

6) Wiek, 29 lat; 

7) Warost, 5 stöp-4 cale; 

8) Wlosy, czarne; 
9) Czolo, okryte; 
10) Brwi, czarne; _ 
11) Oczy, brunatnez 
12) Nos, konczatyj; 
13) Geba, srednia; 

14) Broda, — 
15) Zeby, dobre;; 


16) Podbrodek, okraglawe ; 


18) Cera, brunatna; 

19) Posta6, $rednia; 

20) Mowa, polska i niemiecka; 
21) Znaki szczegölne ; Zadne. 


Kozmin, d. 16. Stycznia 1833. 


Königl. Preuß. Inquiſitoriat. Krok Pruski Inkwizytoryas. 


